
 

 123. ELJ-Landesversammlung 
21.10.2023 * EBZ Pappenheim 

9:45 Uhr – 12:30 Uhr 
 
 
 

Protokoll 
 
Anwesend: 28 Delegierte lt. Teilnehmendenliste, weitere Gäste 
Protokollführer: Michael Dendorfer 
 
 
TOP 1 Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
Die stellvertretenden Landesvorsitzenden Lea Pilhöfer und Michael Mößler eröffnen die 
122. ELJ-Landesversammlung.  
 
TOP 2 Feststellung der Beschlussfähigkeit  
 
Sara Endres stellt die Beschlussfähigkeit fest: Die Einladung erfolgte fristgerecht Delegierte 
sind 28 anwesend (notwendig: 25). Zur Abstimmung wird das Tool „VotesUp“ verwendet.  
 
Die Mitglieder des Landesvorstands stellen sich vor. Besonders begrüßt wird Jürgen 
Leykamm als Vertreter der Presse 
 
 
TOP 3 Berichte 
 
Die Berichte von Landesvorstand, Arbeitskreisen und Arbeitsbereichen liegen online vor 
und werden in der Runde vorgestellt. Lea Pillhöfer gibt Gelegenheit zu Nachfragen und An-
merkungen. 
 
 
TOP 4 Entlastung des Landesvorstands 
 
Maria Klungler beantragt die Entlastung des Landesvorstands.  
 

Abstimmung: 
 

„Ich stimme der Entlastung des gesamten Landesvorstands der Wahlperiode 
2021 - 2023 zu.“ 
 
Ergebnis: 59 ja  0 nein  0 Enthaltungen 

 
TOP 5 Beschluss des Haushalts 
 

https://www.elj.de/122-landesversammlung/
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David Auernhammer stellt den Entwurf des Haushalts für 2024 vor. Konstantin Elflein be-
fürwortet die Annahme als Vorsitzender des Finanz- und Personalbeirats. 
 
Abstimmung:  
 

Ergebnis: 60 ja   0 nein  0 Enthaltungen 
 

TOP 6 Neuwahl des Landesvorstands: 
 

 
6.1 Wahl des Landesvorsitzenden (m) (BGB-Vorstand) 
 
Kandidat: Michael Dendorfer  Stimmen: 62 ja, 3 Enthaltung 
 
 Michael Dendorfer ist gewählt und nimmt die Wahl an. 
 
6.2 Wahl der Landesvorsitzenden (w) (BGB-Vorstand) 
 
Kandidatin: Sara Endres  Stimmen: 61 ja, 2 Enthaltung 
 
 Sara Endres ist gewählt und nimmt die Wahl an. 
 
6.3 Wahl des Stv. Landesvorsitzenden (m) 
 
Kandidat: Michael Mößler  Stimmen: 59 ja, 3 Enthaltung 
 
 Michael Mößler ist gewählt und nimmt die Wahl an. 
 
 
6.4 Wahl der Stv. Landesvorsitzenden (w) 
 
Kandidatin: Felicia Höchsmann Stimmen: 61 ja, 2 Enthaltung 
 
 Felicia Höchsmann ist gewählt und nimmt die Wahl an. 
 
6.5 Wahl Beisitzer:in Bezirksverband Mittelfranken  
 
Kandidatin: Kilian Käfferlein  Stimmen: 56 ja, 7 Enthaltung 
 
 Michael Dendorfer ist gewählt und nimmt die Wahl an. 
 
6.6 Wahl Beisitzer:in Bezirksverband Oberfranken-Oberpfalz 
 
Kein:e Kandidat:in  
 
6.7 Wahl Beisitzer:in Bezirksverband Schwaben 
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Kein:e Kandidat:in 
 
6.8 Wahl Beisitzer:in Bezirksverband Unterfranken 
 
Kandidatin: David Auernhammer Stimmen: 47 ja, 7 Enthaltung 
 
 David Auernhammer ist gewählt und nimmt die Wahl an. 
 

 
 
5.1 Landesvorstand  
 
Wahl zum/zur Beisitzer:in aus den Bezirksverbände Oberfranken-Oberpfalz und Schwaben:  
 
Offene Posten 

Beisitzer: Oberfranken/Oberpfalz: keine Vorschläge 
Beisitzer: Schwaben: keine Vorschläge 
Beisitzer: 4 mögliche Kandidaten: keine Vorschläge  

 
Mangels Kandidat:innen konnte keine Wahl durchgeführt werden. 

 
5.2. Finanz- und Personalbeirat 
 
Offener Posten: 1 Platz der Landesversammlung 
 

Mangels Kanditat:innen konnte keine Wahl in den Finanz- und Personalbeirat durch-
geführt werden 
 

5.3. Wahlen in den Landesjugendkonvent:  
 
Offene Posten: 4 Delegierte 
 

Gewählt wurden:  
• Michael Mößler: 27 ja, 0 nein, 1 Enthaltung  
• David Auernhammer: 28 ja, 0 nein, 0 Enthaltungen 
• Marie Gmöhling 27 ja, 0 nein, 1 Enthaltung 
• Felicia Höchsmann 28 ja, 0 nein, 0 Enthaltungen 

 
TOP 6 Anträge 
 

Es lagen keine Anträge bzw. keine Initiativanträge vor.  
 
 

TOP 7 Sonstiges 
 

ELJ-Angebote am Deutschen Evangelischen Kirchentag in Nürnberg:  
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Die ELJ ist mit einem Stand im Markt der Möglichkeiten zu „Plurability“ vertreten. 
Standbetreuer:innen werden noch gesucht. Interessierte können sich bei Jürgen Kri-
cke melden 
 
„Echte Mädels“ Regina Wenning und Astrid Fähnrich arbeiten an der Entwicklung ei-
nes Projekts für mehr Gendersensibilität in der ELJ, das auch ein Konzept zum 
Schutz vor sexuellem Missbrauch umfassen soll.  


